
12. Seniorentreff der pensionierten Mitglieder der Fachgruppe Milch 
und Lebensmittel FML in Zollikofen BE  

Donnerstag, 04. Oktober 2012. 
 
Treffpunkt der interessierten Teilnehmer war bei 
der Suisselab AG in Zollikofen. Mit Kaffee und 
Gipfeli zum Empfang wurde die Stimmung der 
Anwesenden angehoben und anschliessend 
vom Organisator Franz Hunziker und seiner 
Crew willkommen geheissen.  
 
 
 

 
Hans Ringgenberg vom 
Qualitätsmenagement gab uns mit einer 
ausführlichen Dia-Schau Einblick in die 
Entstehungs- und Entwicklungsgeschichte der 
Suisselab AG. Mit einem grossen 
Engagement und mit viel Herzblut werden die 
grosse Aufgabe und die Verantwortung dieser 
Firma gemeistert. 
 

 
 
Milchprüfung 
Im Auftrag des Bundesamtes für Veterinärwesen (BVET) führt Suisselab die 
Milchprüfung in der Schweiz durch. Sie ist verantwortlich, die Milch jedes 
Produzenten pro Monat zweimal und pro Kalenderjahr mindestens 24 mal auf die 
vorgegebenen Prüfmerkmale zu untersuchen. Dabei ist Suisselab für die 
Durchführung des gesamten Prozesses von der Probenahme bis zur 
Ergebnismitteilung an dbmilch.ch zuständig.  
Die Prüfmerkmale sind: Keimzahl - Somatische Zellen - Hemmstoffe 
 
Bei der anschliessenden Führung durch die Laborräumlichkeiten konnten wir Einblick 
nehmen in die technischen Anlagen und den Verarbeitungsprozess der Milchproben 
vom Eingang bis zur Entsorgung der Restmilch und deren Gebinde.  
 

 
 
Die Proben werden elektronisch anhand 
eines Barcodes eingelesen und im 
System registriert. 
 
 
 
 
 
 
 



Eine riesige Anlage mit Analysegeräten, 
Förderbändern und Computern konnten wir uns 
vor Augen führen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Anschluss an die Betriebsführung 
überreichte Franz Hunziker den beiden 
Herren Ringgenberg und Pittet ein 
kleines Präsent aus seiner eigenen 
Imkerei. 
 
 
 

 
Nach einem kurzen Fussmarsch 
zum Inforama Rütti (ehemals 
Landw. Schule) trafen wir uns 
zum Apéro im Schau–Melkraum, 
wo uns Melkberater Andreas 
Salzmann vorzeigt, wie die jungen 
Landwirte für die Melkarbeit 
ausgebildet werden. Selbst die 
Melkarbeit ist heute mit einem 
sehr hohen technischen Standard 
ausgerüstet und deshalb ist eine 
gute Schulung auch sehr  wichtig. 
 
 
 

Mit einem sehr guten Mittagessen im Restaurant „alte Mühle“ ging das 
kameradschaftliche sehr gut organisierte Treffen schon bald dem Ende entgegen. 
 
Ein herzliches Dankeschön den Organisatoren Franz Hunziker, Ernst Schumacher 
und Paul Kummer. 
 
 
http://www.suisselab.ch/  
 
Bericht: H.Schmidiger 
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